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Medizinrecht 
• Zulassungsangelegenheiten 
• Praxiskauf/Praxisverkauf 
• Praxiskooperation (MVZ, Berufsausübungsgemeinschaft etc.) 
• Wirtschaftlichkeitsprüfungen/RLV
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• Arbeitsrecht in der Arztpraxis 
• Praxismietrecht 
• Immobilienrecht
• Eheverträge 
• Berufsrecht 

Lars Junghans 
 Rechtsanwalt 
 Fachanwalt für Medizinrecht

Guido Radau 
 Rechtsanwalt 
 Fachanwalt für Arbeitsrecht

Mario Centola
 Rechtsanwalt
 Fachanwalt für Bau- und   
 Architektenrecht

Birte Raguse  
 Rechtsanwältin
 Fachanwältin für Versicherungsrecht  
 Mediatorin (DAA)

Sebastian Retter 
 Rechtsanwalt 

Henning Doth  
 Rechtsanwalt

Peter Lippold  
 Rechtsanwalt
 Fachanwalt für Familienrecht

Impfstoff jetzt bestellen
Die Berliner Kassenverbände haben 
erneut zusammen mit dem Berliner 
Apothekerverband das bereits bekannte 
Modell aus dem Vorjahr zur wirtschaft-
lichen Versorgung mit Grippeimpf-
stoffen für die Saison 2012/2013 verein-
bart. Bis zum 31.01.2012 können Sie bei 
allen Berliner Apotheken Ihren Bedarf 
an Grippeimpfstoffen für die kom-
mende Saison 2012/2013 bestellen
 Seite 22

2 Jahre sind nicht 24 Monate
Immer wieder rätseln Ärzte darüber, 
in welchen Abständen sie bestimmte 
Untersuchungsleistungen abrechnen 
dürfen. Das Problem: Die den einzelnen 
Untersuchungsleistungen zugeordneten 
Abrechnungsintervalle werden häufig 
missverstanden. Jetzt hat die zustän-
dige KV-Abteilung eine „Übersetzung“ 
der Untersuchungsfristen erarbeitet. 
Den Service finden Sie auf  Seite 25

GKV-VStG – es ist vollbracht
Der Deutsche Bundestag hat am 
1. Dezember letzten Jahres in zwei-
ter und dritter Lesung das GKV-Ver-

Darauf sollten Sie unbedingt achten:

Abgabe der Abrechnung Quartal 4/2011

Bitte denken Sie daran: Bis zum 
7. Januar 2012 müssen sämtliche 
Behandlungsscheine bzw. ein Daten-
paket (Datenträger) der Primär- und 
Ersatzkassen sowie der sonstigen 
Kostenträger zusammen abgegeben 
werden.

Ihre Abrechnungsunterlagen werden 
angenommen im Ärztehaus der  
KV Berlin,  
Masurenallee 6 A,  
14057 Berlin-Charlottenburg.

Montag,  2.1.2012, 7.00 –18.00 Uhr
Dienstag,  3.1.2012, 7.00 –18.00 Uhr
Mittwoch,  4.1.2012, 7.00 –19.00 Uhr
Donnerstag,  5.1.2012, 7.00 –18.00 Uhr
Freitag,  6.1.2012, 7.00 –18.00 Uhr
Samstag,  7.1.2012, 8.00 –13.00 Uhr

Die Abgabe kann auch online erfolgen. 
Hinweise dazu finden Sie im Internet 
unter  
www.kvberlin.de > Online-Abrechnung

sorgungsstrukturgesetz (GKV-VstG) 
verabschiedet. Die Unterschrift 
des Bundespräsidenten stand bis 
Redaktions schluss dieses Beitrags noch 
aus. Wie zu erwarten, setzte sich die 
CDU/CSU-FDP-Regierungskoalition mit 
ihrem Entwurf gegen die Stimmen der 
Oppositionsparteien durch. Die SPD 
will das Gesetz wieder kassieren – lieber 
heute als morgen.  Seite 27

Ein Erfolg auf gleicher Augenhöhe 
Die KV-Sprechstunde für Patienten wird 
in diesem Jahr zehn Jahre alt. Jahr für 
Jahr präsentierten Ärzte und Psychothe-
rapeuten große Volkskrankheiten, spra-
chen über Ursachen und Therapieoptio-
nen. Oft mit am Tisch: Selbsthilfe- und 
Patientengruppen. Im Jubiläumsjahr 
präsentiert die KV-Abteilung Öffentlich-
keitsarbeit wieder ein populäres Pro-
gramm.  Seite 39
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Praxiskooperation

� MVZ-Konzepte

Praxisverkauf
� Praxiswertermittlung
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� Vermittlung von Kaufinteressenten
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Berlins neuer Gesundheitssenator Mario Czaja im KV-Blatt-Interview

Mitteilungsblatt der Kassenärztlichen Vereinigung Berlin
Masurenallee 6 A | 14057 Berlin
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Mario Czaja heißt der neue Gesund-
heitssenator in Berlin. Mit ihm konnte 
die CDU Wahlkreise gewinnen, doch 
kann sie auch in der Gesundheitspoli-
tik punkten? Dieses Politikfeld gilt in der 
deutschen Hauptstadt als stark vermint 

– und so manche Vorgängerin im Amt, 
auch aus seiner eigenen Partei, galt als 
glücklos. 

Czaja kündigte an, sich um die bessere 
Zusammenarbeit der Sektoren sowie 
um eine Befriedung in der Auseinander-
setzung um die spezialärztliche Versor-
gung zu bemühen. Er will eine bessere 
Durchmischung mit Fachärzten in den 
Berliner Bezirken erreichen und hofft 
hierbei auf den größer gewordenen 
Einfluss des Landes Berlin. Mehr zum 
Thema sowie ein ausführliches Inter-
view mit dem CDU-Politiker lesen Sie 
auf den  Seiten 14–21
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